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Suchtprävention 
in Betrieb und Dienststelle

FACHTAGUNG

· Konsumtrends und Verhaltenssüchte   
· Therapieablauf & Behandlungsmöglichkeiten

24. - 28. November 2025
in Köln

· Konsumtrends und Verhaltenssüchte  
· Therapieablauf & Behandlungsmöglichkeiten

Fachtagung Suchtprävention 
in Betrieb und Dienststelle

24. - 28. NOVEMBER 2025 IN KÖLN

Come Together	 Montag, 11.30 Uhr 

Beginn	 Montag, 12.00 Uhr

Ende	 Freitag, ca. 12.30 Uhr  
	 danach gemeinsames Mittagessen

Ort	 Köln, Stadthotel am Römerturm Köln

Preis	 1.495 € zzgl. USt.  
	 zzgl. Hotelleistungen

WIR BITTEN UM ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 4 WOCHEN VOR 
VERANSTALTUNGSBEGINN ÜBER 
WWW.AUL-SEMINARE.DE

REFERENTIN

Saskia van Oosterum
Dipl.-Pädagogin, Drogenberatung Lippe e. V.

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen und per Fax an 0 52 31 / 309 39 - 10 senden oder über die 
Website www.aul-seminare.de anmelden. Ich melde mich verbindlich unter Anerkennung der 
AGB der Arbeit & Lernen Detmold GmbH (www.aul-seminare.de/agb), insbesondere ihrer Stor-
nobedingungen sowie des Änderungs- und Rücktrittsvorbehalts zu folgender Fachtagung an:

24. - 28. November 2025 in Köln

Fachtagung Suchtprävention 2025

Bitte meldet Euch bis spätestens 4 Wochen vor Seminarbeginn an. Die Anmeldung ist verbindlich. 
Bis 29 Tage vor Seminarbeginn ist ein Rücktritt ohne Kosten möglich. Um Ausfallkosten zu ver-
meiden, solltet Ihr bei der Beschlussfassung eine/n Ersatzteilnehmer*in benennen. Bei späterer Ab-
meldung oder Nichtteilnahme entstehen volle Gebühren. Wir weisen hiermit auf die Notwendigkeit 
einer ordentlichen Beschlussfassung gem. § 37.6 BetrVG und § 179.4 SGB IX der Landespersonal-
vertretungsgesetze bzw. § 46.6 BPersVG sowie für die kirchlichen Bereiche hin.

Arbeit & Lernen Detmold GmbH
Kiewningstraße 1  •  32756 Detmold
Tel.:	 0 52 31 / 309 39-0
Fax:	 0 52 31 / 309 39-10
E-Mail:	 info@aul-seminare.de
www.aul-seminare.de

ALLE SEMINARE 
FINDET IHR UNTER: 

Datum / Unterschrift



TAGUNGSABLAUFVORWORT TAGUNGSABLAUF

11.30 UHR

COME TOGETHER

12.00 UHR 

TAGUNGSBEGINN
•	 Begrüßung & Vorstellung der Tagungswoche 
•	 Gemeinsames Mittagessen 

BASICS
•	 Basis: Theorien der Suchtentstehung und Suchtentwicklung

Referentin: Saskia van Oosterum

MONTAG |  24. NOVEMBER 2025

PRÄVENTION UND SELBSTFÜRSORGE
•	 Kampagnen in Betrieben / Dienststellen
•	 Selbstfürsorge in der Beratungstätigkeit
•	 Auswertung und Zusammenfassung

CA. 12.30 UHR 

ABSCHLUSS DER TAGUNG UND ANSCHLIESSEND  
GEMEINSAMES MITTAGESSEN

Referentin: Saskia van Oosterum

FREITAG |  28. NOVEMBER 2025

ÜBERBLICK UND AKTUELLES
•	 Konsumtrends / neue Substanzen (z.B. Lachgas/ HHC/ Vapes/ 
	 Opiathaltige Medikamente/ Fentanyl etc.)
•	 Nikotin/ Vapes: Informationen und Hintergründe; Umgang 
	 mit Vapes in den Betrieben
•	 Vorstellung: Betriebliches Suchtpräventionsprogramm 
	 „DHS“ (Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V.)
•	 Bestandsaufnahme der Teilnehmenden in ihren Betrieben / 
	 Dienststellen zum Thema Substanzen

VERHALTENSSÜCHTE
•	 Informationen zum Thema Glücksspiel / Mediensucht 
•	 Regelungen im Betrieb / in der Dienststelle zu dem Thema 
	 Verhaltenssüchte
•	 Strukturelle Einbindung von Suchtprävention im Betrieb / 
	 Netzwerkarbeit

Referentin: Saskia van Oosterum

DIENSTAG |  25. NOVEMBER 2025
BESUCH DER SUBSTITUTIONSAMBULANZ NEUMARKT

INTERVENTION BEI AUFFÄLLIGKEITEN
•	 Wie spreche ich „es“ an?
•	 Beratung im Betrieb / in der Dienststelle
•	 Transtheoretisches Modell der Verhaltensänderung
•	 Motivierende Gesprächsführung

Referentin: Saskia van Oosterum

DONNERSTAG |  27. NOVEMBER 2025

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Thema „Sucht“ am Arbeitsplatz ist nach wie vor aktuell und ver-
ändert sich aufgrund sich ändernder Konsumtrends laufend.

Die Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (DHS) hat im Frühjahr diesen 
Jahres die Bundesregierung aufgefordert, die Weiterentwicklung des 
Cannabisgesetzes unter Gesichtspunkten des Gesundheits-, Jugend- 
und Verbraucherschutzes in den Koalitionsvertrag mit aufzunehmen.
Leider fand diese und viele weitere Forderungen keine Berücksichti-
gung. Zum Thema Cannabis steht dort lapidar: „Im Herbst 2025 führen 
wir eine ergebnisoffene Evaluierung des Gesetzes zur Legalisierung von 
Cannabis durch.“

Nachdem wir uns weitere konkrete Forderungen der DHS anschauen, 
werden uns mit dem Thema Verhaltenssüchte – wie Glücksspiel- und 
Mediensucht – befassen. Auch das betriebliche Suchtpräventionspro-
gramm der DHS ist durchaus diskussionswürdig und wir versuchen, 
auf Basis eurer Berichte aus den Betrieben und Dienststellen daraus 
konkrete Schritte und Handlungsoptionen für den betrieblichen Alltag 
abzuleiten.

Der Besuch einer Substitutionsambulanz der Drogenhilfe Köln rundet 
unsere diesjährige Tagung ab.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in Köln 
Euer Team von Arbeit & Lernen Detmold

Fachtagung Suchtprävention 
in Betrieb und Dienststelle WIE FUNKTIONIERT THERAPIE

•	 Vorstellung Ablauf: Beratung und Vermittlung in Therapie bei 	
	 Alkohol und Medikamenten sowie im Bereich illegaler Substanzen
•	 Welche weiteren Behandlungsmöglichkeiten bestehen für 
	 Menschen mit Substanzgebrauchsstörungen?

ÜBERBLICK
•	 Substitutionsbehandlung und diamorphin-gestützte Behandlung

Referentin: Saskia van Oosterum

MITTWOCH |  26. NOVEMBER 2025

· Konsumtrends und Verhaltenssüchte   
· Therapieablauf & Behandlungsmöglichkeiten


